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Amtlicher Theil. 


J. Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landraths u. des Kreis⸗Ausſchuſſes 


3 Bekanntmachung. 


Alle Kreisblatts⸗Abonnenten, insbeſondere aber die Herren Amts-, Guts⸗ und Gemeinde: 
vorſteher ſowie die Herren Schulkaſſenrendanten des Kreiſes, werden erſucht, das Abonnement 
pro 1901 rechtzeitig zu erneuern und zwar: 

wenn die Ueberſendung des Kreisblattes durch die Poſt gewünſcht wird, bei der 
nächſten Poſtanſtalt, und wenn das Blatt aus der Druckerei abgeholt wird, bei der 
Wedel'ſchen Hofbuchdruckerei hierſelbſt, Jopengaſſe No. 8. 

Der Abonnementspreis beträgt jährlich wie bisher: 
beim Bezuge durch die Poſt 3 4 75 & und beim Abholen aus der Druckerei 3 
pro Exemplar. 

An Inſertionsgebühren werden 20 4. pro einfache Zeile berechnet. 

Danzig, den 7. Dezember 1900. 
Der Landrath. 

2. Die Ortsvorſtände beauftrage ich, die während des 4. Quartals d. Is. nach dort 
zugezogenen oder von dort verzogenen ſchulpflichtigen Kinder im Alter von 6—14 Jahren 
dem betreffenden Lehrer der Ortsſchule in einer, den Namen und das Alter des Kindes, ſowie 
den Namen, Stand und die Confeſſion des Vaters enthaltenden Nachweiſung bis zum 8. as 
nuar k. Is. namhaft zu machen. 

Danzig, den 16. Dezember 1900. 

Der, gn dera kh. 


3. Am Sonntag, den 30. Dezember d. 38., iſt der Handel mit Papier 
und Neufjahrskarten in offenen Verkaufsſtellen in allen Ortſchaften des Kreiſes während der 
Zeit von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends mit Ausnahme der 2 Stunden am Vormtttag 
während des Gottesdienſtes geſtattet. 
Danzig, den 17. Dezember 1900. 
Der d e h. 


4. Das Schiffer⸗Muſterungsgeſchäft für den Kreis Danziger Höhe findet am 
9. Januar 1901, Vormittags 9½ Uhr, 


hierſelbſt im Lokale Cafe Grabow, 2. Neugarten No. 29, ſtatt. 

Die Herren Orts⸗Vorſteher derjenigen Ortſchaften, aus welchen Militärpflichtige 
ſich zu geſtellen haben, erſuche ich, für das pünktliche Erſcheinen derſelben Sorge zu tragen und 
ihnen die den Herren Orts⸗Vorſtehern noch zugehenden Vorladungen gegen Vollziehung der 
denſelben angehängten Empfangsſcheine auszuhändigen und letztere mir ſpäteſtens zum 


30. Dezember er. zur Vermeidung koſtenpflichtiger Abholung hierher 


einzureichen. 

Sollten einzelne der Militärpflichtigen inzwiſchen nach anderen Orten verzogen ſein, ſo 
ſind die betreffenden Meldungen unverzüglich mit der Angabe, wohin ſie verzogen ſind, 
zurückzureichen. Den Vorgeladenen iſt noch beſonders zu eröffnen, daß ſie ihre Seefahrtsbücher 
mit zur Stelle zu bringen haben und daß gegen diejenigen, welche den Muſterungstermin ver⸗ 
ſäumen, zu ſpät kommen oder ſich ohne Erlaubniß aus dem Muſterungs⸗Lokale entfernen und 
beim Namensaufruf nicht anweſend find, eine Geldſtrafe bis zu 30 %, eventl. Haft bis zu 
3 Tagen feſtgeſetzt werden wird. 

Eine gleiche Strafe wird diejenigen Militärpflichtigen treffen, welche ohne Tauf⸗ reſp. 
Geburts⸗ und Looſungsſchein, ungewaſchen und mit ſchmutzigen Füßen erſcheinen. 

Sollten in einzelnen Ortſchaften ſchifffahrttreibende Militärpflichtige fein, für welche 
den Orts⸗Vorſtänden Vorladungen nicht zugegangen ſind, die aber zur Geſtellung zur Muſterung 
verpflichtet find, d. h. ſolche, die ſich zum diesjährigen Erſatz⸗ bezw. Ober⸗Erſatz Geſchäft nicht 
geſtellt haben und durch Vorlegung einer genügenden Ausſtands⸗Beſcheinigung, eines Seewehr⸗ 
ſcheines, Ausmuſterungs⸗ oder Ausſchließungsſcheines ſich über ihre Militärverhältniſſe nicht aus⸗ 
weiſen können, ſo ſind dieſelben mir bis ſpäteſtens zum 30. Dezember er. unter Einreichung 
der Tauf⸗ reſp. Geburts⸗ und Looſungsſcheine namhaft zu machen und unter allen Umſtänden 
zur Schiffermuſterung zu geſtellen. 


ſeemänniſchen Bevölkerung ſind zu rechnen: 


a. Seeleute von Beruf, d. h. welche mindeſtens ein Jahr auf deutſchen See⸗, Küſten⸗ 
oder Hafffahrzeugen gefahren ſind. 

b. See, Küſten⸗ und Hafffiſcher, welche die Fiſcherei mindeſtens ein Jahr gewerbs⸗ 
mäßig betrieben haben. 

. Schiffszimmerleute und Segelmacher, welche zur See gefahren ſind. 

. Maichiniften und Maſchiniſtengehülfen und Heizer von See» und Flußdampfern. 

e. Schiffsköche und Kellner (Stewards). 


Zu 


1 


so 
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e halbſeemänniſchen n an 


zu rechnen: 
a Seeleute, welche als ſolche auf deutſchen oder außerdeutſchen Fahrzeugen mindeſtens 
zwölf Wochen gefahren ſind. 0 
b See, Küſten⸗ und Hafffiſcher, welche die Fischerei zwar weniger als ein Jahr, 
aber gewerbsmäßig, ſei es als Hauptgewerbe (Berufsfiſcher), ſei es als Reben» 
gewerbe (Gelegenheitsfiſcher) betreiben oder betrieben haben. 

Ferner gehören zur ſeemänniſchen bezw. halbſeemänniſchen Be⸗ 
völkerung: Kohlenzieher, Trimmer, Electriker, Schloſſer Klempner, Lampenputzer, Segel⸗ und 
Tauflicker, Pentryleute, Aufwäſcher, Conditor, Bäcker Schlachter, Zahlmeiſter⸗ und Zahlmeiſter⸗ 
Aſſiſtenten von Handelsſchiffen ꝛc., welche mindeſtens 12 Wochen zur See gefahren ſind. 


Die Anbringung von Reklamationen um Befreiung reſp. 
Zurückſtellung vom aktiven Dienſte iſt beim Schifſermuſterungsgeſchäft unzuläſſig, 
etwaige Anträge werden ohne Weiteres zurückgewieſen werden. 


Wenn von den zur Vorſtellung kommenden Militärpflichtigen Jemand in gerichtlicher Unter⸗ 
ſuchung ſich befindet, unter Wirkung von Ehrenſtrafen ſteht, oder noch rechtskräftig erkannte 
Freiheitsstrafen zu verbüßen haben ſollte, fo haben die Ortsvorſteher die darauf bezuglichen 
Angaben der Erſatz⸗Kommiſſion zu machen, ſobald der betreffende Mann zur Vorſtellung kommt. 

Die Herren Orts⸗VBorſteher derjenigen Ortſchaften, aus welchen Militärpflichtige ſich 
zur Schiffermuſterung zu geſtellen haben, haben die genaue und pünktliche Befolgung 
dieſer Anordnungen ſich angelegen ſein zu laſſen; ſie haben im Muſterungstermin 
entweder perjönlich anweſend zu ſein, oder ſich durch die geſetzlichen Vertreter vertreten zu laſſen 
und muüſſen über die Verhältniffe der Militärpflichtigen eventl. Auskunft ertheilen können. 

Gegen diejenigen Orts⸗Vorſteher, welche ſich einer Vernachläſſigung 
der ihnen durch dieſe Verfügung auferlegten Pflichten ſchuldig machen, werde 
ich Ordnungsſtrafen ſeſtſetzen. 

Danzig, den 10. Dezember 1900. 

Meint and ra t h. 


5. Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich, vierteljährlich eine Liſte der von ihnen aus: 
gefertigten oder beglaubigten Fiſcherei⸗Beſcheinigungen und Erlaubnißſcheinen mit Angabe der von 
den Fiſchern zu führenden Kontrolnummern dem Bezirks⸗Gendarm zu überienden. 
Danzig, den 11. Dezember 1900. 
Der L an d rat h. 


6. Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich um Einreichung der von ihnen ausgefüllten Zähl⸗ 
karten über die während des Jahres 1900 im Amtsbezirk vorgekommenen Selbſtmorde binnen 
längſtens 8 Tagen. 

Danzig, den 16. Dezember 1900. 
eiae u dee 
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Ze Der Baugewerksmeiſter Adolf Selewski zu Ohra bea bſichtigt auf feinem Grundſtück in 
Ohra, Boltengang Nr. 17, Blatt 26 des Grundbuchs, einen Schlachtſtall zu errichten. 
Dieſes Unternehmen bringe ich gemäß 88 16 und 17 der Reichsgewerbeordnung hier⸗ 
durch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß, daß die Beſchreibung und die Zeichnungen 
für die zu errichtende gewerbliche Anlage in meinem Bureau Sandgrube 24, Zimmer 8, zur 
Einſicht ausliegen. Etwaige Einwendungen gegen das Unternehmen ſind binnen 14 Tagen 
nach dem Erſcheinen des dieſe Bekanntmachung enthaltenden Kreisblattes entweder ſchriftlich oder 
mündlich zum Protokoll bei mir anzubringen. Die Friſt iſt für alle Einwendungen, welche 
nicht auf privatrechtlichen Titeln beruhen, präkluſiviſch und können nach Ablauf dieſer Friſt Ein⸗ 
wendungen in dem Conzeſſionsverfahren nicht mehr erhoben werden. Zugleich beraume ich hiermit 
zur mündlichen Erörterung der etwa rechtzeitig angebrachten Einwendungen einen Termin auf 
Freitag, den 4. Januar k. Js., Vormittags 10 Uhr, 
in meinem Bureau an und lade zu dieſem Termin den Unternehmer und die Widerſprechenden 
mit der Eröffnung vor, daß im Falle ihres Ausbleibens gleichwohl mit der Erörterung der Ein⸗ 
wendungen vorgegangen werden wird 
Danzig, den 13. Dezember 1900. 
er re Ben, 
8. Die Guts⸗ und Gemeindevorſtände fordere ich auf, mir bis ſpäteſtens den 30. De⸗ 
zember er. anzuzeigen, ob in ihrer Ortſchaft während der Monate Oktober. November und 
Dezember d. 38. eine gewerbliche Anlage neu eingerichtet, verändert oder ein⸗ 
gegangen iſt. Ueber die neu eingerichteten Anlagen iſt mir ein Verzeichniß nach dem unten⸗ 
ſtehenden Schema einzureichen. Fehlanzeige nicht erforderlich. 


1 Art 
= Name bezw. Firma, | Begenfand der Anzahl 
& | Sowie Wohnort des 12 Betriebskraft ba 
2 Beſitzers der gewerb⸗ (Dampf, Waſſer. 
8 e Gewerbebetriebes. Wind, Pferdegöpel, Dam 5 fkeſſel. 
50 Hand). 
A ar her 
Ungefähre Anzahl . mesh! Dat u m d 
der jugendlichen Arbeiter x 2 
der Arbeiter unter 16 Jahren Suu e Inbetriebſetzung 
der 
ertheilung. 5 . 
männlich. weiblich.] männlich weiblich Anlage. 


Danzig, den 16. Dezember 1900. 
Den Leg eee Beilage. 


